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Ihre Anfrage gemäß § 31 GO bzgl. Masterplan Green City Plan – ANF/1467/2018 

Sehr geehrter Herr Hiestermann,  

Ihre Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Im Gießener Masterplan für die Gestaltung nachhaltiger und emissionsfreier Mobilität – 
Green City Plan – vom Juli 2018 heißt es im Vorwort von Stadtrat Neidel: "Einen 
wesentlichen Beitrag zu der zügigen Umsetzung werden die angeregten Einzelprojektes, 
die Empfehlungen zum Ausbau der Verkehrssteuerung mit Ausrichtung auf aktuelle 
verkehrliche und umweltpolitische Ziele sowie die künftige Fortschreibung bzw. 
Neuaufstellung des Verkehrsentwicklungsplanes und Nahverkehrsplanes leisten."  

Frage 1: 
Wie ist der aktuelle Stand in Bezug auf die Fortschreibung bzw. Neuaufstellung 
a) des Verkehrsentwicklungsplanes und b) des Nahverkehrsplanes?
Wurde die Fortschreibung bzw. Neuaufstellung bereits beauftragt? Wenn nein, wann ist
die Ausschreibung bzw. die Beauftragung geplant? Bis wann sollen die beiden Pläne
fertiggestellt sein?

Antwort zu Frage 1 a) Verkehrsentwicklungsplan 

Die Leistungsbeschreibung zur Vorbereitung der Vergabe ist in Bearbeitung, weitere 
vorbereitende Arbeiten sind begonnen (Beteiligung an der Erhebung Mobilitätsverhalten 
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SrV2018, Aufbau der Dateninfrastruktur). Die Ausschreibung/Vergabe – idealerweise als 
"Gesamtpaket VEP-NVP" - ist für das Jahr 2019 vorgesehen. 

 

Antwort zu Frage 1b) Nahverkehrsplan 

Die Fortschreibung des Nahverkehrsplans ist im Rahmen der Beratung über die 
Stadtbusanbindung des Baugebiets "Marburger Straße West" am 03.05.2018 von der 
Stadtverordnetenversammlung beschlossen worden. 

Die Ausschreibung/Vergabe ist für das Jahr 2019 vorgesehen. 

 
Frage 2: 
In welcher Form ist bei der Erstellung der beiden Pläne die Bürgerbeteiligung geplant? 
 
Antwort: 
Der Verkehrsentwicklungsplan ist als informelle Planung hinsichtlich des fachlichen und 
konzeptionellen Umfangs, des Aufstellungs- und Beteiligungsprozesses nicht gesetzlich 
normiert.  

Die Aufstellung bzw. der Aufstellungsprozess des NVP ist durch § 14 ÖPNVG strukturiert.  

Über die gesetzlichen Anforderungen deutlich hinausgehend ist eine breite Information und 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowohl beim VEP als auch beim NVP vorgesehen.   

 
Frage 3: 
Hat die Stadt Gießen ein übergeordnetes Leitbild für die Verkehrsentwicklung, an dem sich 
die beiden Pläne orientieren werden? 
a) Falls ja, wie lautet diese? Ist die Überarbeitung dieses Leitbildes geplant? 
b) Falls nein, ist die Entwicklung eines solchen übergeordneten Leitbildes geplant? 
 
Antwort zu Frage 3 und 3 a): 
In dem von der Stadtverordnetenversammlung am 08.12.2005 beschlossenen 
Verkehrsentwicklungsplan wird statt von einem „Leitbild“ noch von „Zielen“ gesprochen: 
„Oberstes Ziel ist die ‚lebenswerte Stadt‘. ‚Lebenswert‘ heißt hierbei zum einen 

• sozialverträglich, also auf die Minderung der sozialen Nachteile wie beispielsweise 

Verkehrsbehinderungen, -belästigungen und -gefährdungen abzielend, 

zum anderen 

• gleichberechtigt, also dass die Ansprüche von Einwohnern und Besuchern, Mobilen und 

Immobilen, motorisierten und nicht-motorisierten Verkehrsteilnehmern usw. berücksichtigt 

werden.“ 
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(VEP 2005, Band 2 - Konzeption, Seite 12 f.) 
Über den VEP hinausgehende Konkretisierungen finden sich im Radverkehrs-
entwicklungsplan und im Nahverkehrsplan.  
 
Für die Zukunft bedarf es einer Erneuerung / Weiterentwicklung dieser Ziele. Die 
Erarbeitung eines „übergeordneten Leitbildes“, das alle Verkehrsträger (Rad- und 
Fußgängerverkehr, MIV, ÖV, Güter-/Wirtschaftsverkehr) einschließt, ist deshalb ein 
wesentlicher Bestandteil der Neuaufstellung des VEP. Dies soll und kann sinnvollerweise nur 
in einem intensiven Prozess der Bürgerbeteiligung erfolgen.  
 
Antwort zu Frage 3 b): 
Entfällt, vgl. Antwort zu Frage 3 / 3 a.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Peter Neidel 
Bürgermeister 
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